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14 . Stand und Bewegung der Tierſeuchen im Juli 1913 .

Im Berichtsmonat zeigen die Tierſeuchen im großen und ganzen keinen ungünſtigen Stand ,
nur der Rotlauf der Schweine hat eine weitere größere Verbreitung erfahren . Er ift in 129 Gez

meinden und 241 Ställen neu ausgebrochen ; von 300 daran erkrankten Schweinen wurden 25 frei —

willig getötet und 70 ſtanden um . Zurückgegangen ſind der Milzbrand und die Schweineſeuche ,
ganz erloſchen der Rauſchbrand und die Hühnerpeſt .

Über den Verlauf der verſchiedenen Seuchen gibt nachſtehende Tabelle näheren Aufſchluß :
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1) Außerdem Seuchenausbruch auf dem Viehhof in Mannheim . Krank 25 Schweine , welche getötet wurden .

2) Desgl . 3 Seuchenausbrüche . Krank 5 Schweine , welche getötet wurden .

4) Desgl . 1 Seuchenausbruch auf dem Schlachthof in Heidelberg . Krank 1 Schwein , welches getötet wurde .

15 . Die Einnahmen der badiſchen Staatseiſenbahnen im Juni 1913 .

Die Witterung war im Juni 1913 in der erſten Hälfte des Monats gut , in der zweiten

Hälfte und beſonders gegen Monatsſchluß meiſt regneriſch und kalt . Im Durchſchnitt glich fie

jener im Juni 1912 . Der Reiſe - und Ausflugsverkehr war im allgemeinen ſtark , beſonders in der

erſten Hälfte des Monats ; in der zweiten Hälfte litt er unter der Ungunſt der Witterung . Es

waren zahlreiche Sonderzüge aus Anlaß von Vereinsfeſtlichkeiten , Pilgerfahrten und der landwirt⸗

ſchaftlichen Ausſtellung in Straßburg erforderlich , auch wurde eine Anzahl Vor - und Nachzüge

geführt. Der Tierverkehr war im allgemeinen mäßig und nur durch die Sendungen für die
Straßburger landwirtſchaftliche Ausſtellung etwas mehr belebt . Die geſchätzte Einnahme aus dem

Perſonenverkehr war im Juni 1913 um 47 000 Ao Höher mnd in den Monaten Januar bis Juni

1913 um 462 000 / höher als in den entſprechenden Zeiträumen des Jahres 1912 .

Der Güterverkehr war im Juni 1913 durchweg ſtark , er übertraf den im Juni 1912 um

ein erhebliches. In der Richtung Mannheim —Würzburg und Röſchwoog —Karlsruhe —Mühlacker

war er ſehr lebhaft ; beſonders ſtark war der Durchgangsverkehr nach der Schweiz in Kohlen- und

Getreideſendungen . Der Verſand an Frühobſt war infolge teilweiſen Ausfalles der Ernte meiſt

gering. Die Rhein⸗ und Neckarſchiffahrt war ſtändig offen . Auf dem Rhein erſtreckten ſich die

Fahrten bis Straßburg , teilweiſe bis Baſel . Auf den Hauptſtrecken mußte eine größere Zahl
Bedarfs⸗ , Ergänzungs⸗ und Sondergüterzüge geführt werden . Wagenmangel trat im Juni 1913

im allgemeinen niht auf ; an großräumigen offenen Güterwagen war der Vorrat ab und zu knapp .

Die geſchätzte Einnahme aus dem Güterverkehr war im Juni 1918 um 457 000 Mb und in den
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